
Amtshandlungen im Juli und August 2024  
 

Getauft wurden: 

 

  

 
 

 

Beigesetzt wurden:  

 

 

 
 

Tolles Spendenergebnis für Brot für die Welt 

„Danke an alle Unterstützerinnen und Unterstützer für ihre Spende an Brot für die Welt. 

Diese Zeichen der Hoffnung brauchen wir heute mehr denn je“, sagt Superintendent 

Volker Neuhoff. „In Zeiten von Sparpolitik, in denen sogar der Haushalt für 

Entwicklungszusammenarbeit leidet, stehen unsere Spenderinnen und Spender fest an 

der Seite der Ärmsten.“ Bundesweit gingen beim evangelischen Hilfswerk  

im vergangenen Jahr 75,9 Millionen Euro Spenden und Kollekten ein  

(2022: 75,6 Mio. Euro). 

 

Näh-Kurs   !!! NEU !!! 

Am 03.09.2024 möchten wir alle Interessierten zu einem Nähkurs einladen.  

Wer eine Nähmaschine besitzt, darf sie gerne mitbringen! 

Dieser Kurs findet dann regelmäßig alle zwei Wochen statt.  

Bei Fragen und für weitere Informationen sowie Termine verweisen wir auf den 

Aushang im Eingangsbereich und in unserem Schaukasten. 

 

Herzlich einladen möchten wir auch wieder zum nächsten  

Bingo für Senioren am 19.09.2024 um 15:00 Uhr  
 

 

 

 

 

 
Liebe Gemeinde, 

Sie haben hoffentlich die Ferienzeit gut für sich nutzen können trotz Wetterkapriolen, 

die uns dieser Sommer beschert hat. Nun 

beginnt für Viele wieder der normale Alltag 

und mit ihm all die Aufgaben, die zu 

erledigen sind. Und vielleicht bleibt doch 

hier und da eine kleine oder große Zeit, in 

der Sie das Bedürfnis haben, sich mit Gott 

zu verbinden. Ganz im Stillen, in einer 

Kirche, im Gottesdienst, gemeinsam mit 

Anderen. Ich möchte Ihnen dazu einige 

Gedanken zum Monatsspruch für den September mitgeben. Er spricht mich sehr an, 

denn in ihm verbirgt sich eine Erfahrung, die sicher Etliche teilen.  

Bin ich nur ein Gott, der nahe ist, spricht der HERR,  

und nicht auch ein Gott, der ferne ist? (Jeremia 23,23) 

 

Da spricht Gott selbst mit einem Fragezeichen? Das tut er/sie ja gerne in der Bibel. Da, 

wo Menschen nach ihm suchen, werden Hinweise gegeben, die klingen, wie eine 

Selbstdarstellung. Und die äußert sich immer wieder anders. Meistens in einer gewissen 

Ambivalenz und meinem persönlichen Erleben bleibt es überlassen, wie ich selbst Gott, 

das Göttliche erfahre. Da gibt es diese Momente, in denen ich mich vertrauensvoll in 

hellen und erfolgreichen, liebevollen und erfüllten Momenten ganz verbunden und 

gehalten fühle und dann wieder kommen große Fragen auf? Wo ist denn dieser Gott in 

all dem Elend, das unsere Welt betrifft? Warum hat er die Welt nicht einfach besser 

geschaffen? Warum gibt es Kriege und immer mehr Gewalt? Gottesferne par exellence. 

Mir helfen die Worte für den September. Denn, wenn es um Gott geht, ist die sichtbare 
Welt überschritten und darum bleibt jede Rede von Gott in der Bibel bildlich und 
symbolisch und jede Selbstdarstellung Gottes lässt den Hörenden oder Lesenden ihren 
eigenen Raum. Gott bleibt und ist ein Geheimnis, darum gibt es so unterschiedliche 
Vergleiche in der biblischen Sprache, die weit über ein personales Wesen, das wir uns 
oft wünschen, hinausgeht. Da wird Gott verglichen mit der lebensspendenden  
Kraft der Sonne, mit der Fürsorge eines Hirten oder einer Mutter, mit  
einer sprudelnden Wasserquelle oder der Lebendigkeit eines lodernden Feuers.  
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Und er wird verglichen mit unserer je eigenen Wirklichkeit, in der wir leben. Und sicher 
sind da noch viel mehr Vergleiche, die alle ausdrücken, wie Menschen sich angerührt 
fühlen können von etwas unendlich Großem, dem ganz anderen, der Dimension, die 
alles Reale übersteigt. Und in dem Augenblick, in dem ich mich von dieser Größe 
ergriffen und berührt fühle, bin ich ihr nahe und umgekehrt. Das kann in einem 
überwältigenden Glücksmoment geschehen wie in der völligen Dunkelheit und inneren 
Leere. 
Darum spricht Gott selbst in unendlicher Weite von sich. „Ich bin, der ich bin“ oder 

eben, „ich bin nahe und ferne zugleich“. Darin kommt wunderbar zum Ausdruck, wie 

Gott sich nicht festlegen lässt. Ein Bild sollen wir uns ja nicht von ihm machen, sondern 

ihm sein Geheimnis, sozusagen ungelüftet, lassen. Das mag unbefriedigend klingen und 

doch, es lässt eine große Freiheit, für die ich dankbar bin. Und wenn ich das nächste Mal 

im Gebet vertieft bin, achte ich, dass ich es nicht mit einer überweltlichen Person zu tun 

habe, sondern mich in einem tiefen, seelischen Verbundensein mit einem Ho rizont 

befinde, der meinen kleinen Alltagshorizont weit übersteigt. In allem Glück, allem 

Gelingen und in allen Fragen, die mich bewegen und die nicht so einfach zu 

beantworten sind. 

Vielleicht ist es so, dass sich das sehnsüchtige Suchen nach Gott und das gleichzeitige 

Erleben der Ungreifbarkeit und Unverfügbarkeit Gottes gerade dann zuspitzt, wenn ich 

ihn am stärksten misse. Nah und fern zugleich. Ich wünsche Ihnen Momente, die Ihnen 

Lust machen, sich auf Ihre ganz persönliche Gottsuche zu begeben.  

Ihre Pfarrerin G. Hische 

 

 

 

Herzliche Einladung zum Tag der Schöpfung in Schöning 

Am Freitag, d. 06.09.2024 findet der ökumenische Tag der Schöpfung statt, zu dem die 

KFD herzlich einlädt: “Lass jubeln alle Bäume des Waldes“ ist das Motto. Um 17:00 Uhr 

treffen wir uns zu einem 3,5 km langen Rundweg am Jungschützenplatz in Schöning. An 

drei Stationen wird es Impulse geben. Nach dem Spaziergang gibt es einen Gottesdienst 

auf dem Platz und ein Picknick, zu dem alle gerne etwas mitbringen. Bei schlechtem 

Wetter bleiben wir in der Jugendschutzhütte. Auch inhaltliche Beiträge sind sehr 

willkommen!  

Ihre G. Hische 

 

 

 

Gottesdienste und Termine im September 2024 

Alle Termine finden Sie auch auf unserer Homepage und im Schaukasten.  

Der Gemeindebrief Oktober erscheint Ende September. 

01.09. 18:00 Uhr 
 

14. Sonntag nach Trinitatis  
Pfarrerin Hische                               mit Hlg. Abendmahl 

06.09. 
Freitag 

17:00 Uhr 
 

Ökumenischer Tag der Schöpfung 
Treffen am Jungschützenplatz in Schöning 

07.09. 
Samstag 

09:00 Uhr –  
11:30 Uhr 

Kinderzeit am Samstag 
KiGo-Team 

08.09. 10:30 Uhr 15. Sonntag nach Trinitatis  
Pfarrer Richter 

 14:00 Uhr Repair-Café im Arche-Raum 
Stadt Delbrück 

14.09. 
Samstag 

11:00 Uhr -
19:00 Uhr 

„Langer Konfi-Samstag“ 

15.09. 18:00 Uhr 
 

16. Sonntag nach Trinitatis  
Pfarrerin Hische                               

19.09. 
Donnerstag 

15:00 Uhr BINGO für Senioren 
Frau Schymetzko 

22.09. 10:30 Uhr 17. Sonntag nach Trinitatis  
Pfarrerin Hische                     mit anschl. Kirchen-Café 

 12:00 Uhr Taufgottesdienst 

25.09. 
Mittwoch 

13:00 Uhr – 
18:00 Uhr 

Sprechstunde Psychosoziale Krebsberatung 
Annette von Portatius, Diakonie, Termine 05251/5002-25 

28.09. 
Samstag 

15:00 Uhr Spiele-Nachmittag 
Frau Schymetzko 

29.09. 19:00 Uhr Ökumenische Andacht „Gott am Abend“ 
ACHTUNG! KEIN GOTTESDIENST um 10:30! 


